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Sehr geehrte Damen und Herren,

vielen Dank für lhren Auftrag. Als Anlage erhalten Sie den verbrauchsbasierten Energieausweis für
die oben genannte Liegenschaft. Dieser verbrauchsbasierte Energieausweis wurde auf Grundlage
lhrer Angaben und der bei uns vorhandenen Verbrauchsdaten - soweit diese uns vorliegen - erstellt.

Der verbrauchsbasierte Energieausweis liefert lhnen durch die Auswertung der Verbrauchsdaten der
aktuellen Heiz- und Warmwasserabrechnung sowie unter Berücksichtigung der letzten 3 Abrech-
nungszeiträume, der lokalen Klimaverhältnisse und lhrer objektspezifischen Angaben eine Aussage
zur energetischen Qualität lhrer Liegenschaft. Dies ermöglicht lhnen einen überschlägigen Vergleich
von Energieverbrauchskennwerten mit anderen Liegenschaften.

Die Gültigkeitsdauer des Energieausweises beträgt 10 Jahre ab Ausstellungsdatum. Grundlage für
die Erstellung ist die Energieeinsparverordnung in ihrer zum Zeitpunkt der Ausstellung gültigen
Fassung. Wr weisen darauf hin, dass der Energieausweis lediglich der Information dient und keine
Rechtsfolgen auslöst. Des Weiteren bitten wir Sie um Beachtung der Erläuterungen innerhalb des
Energieausweises.

weitere Informationen finden sie auf unserer Homepage http://www.brunata-huerth.de/.

Freundliche Grüße
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ENERGIEAUSWEIS
gemäß den SS 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)

für Wohngebäude

Gültig bis: 29.04.2024 {'r}Aus'/'€b.Nr.; 77716

Gebäude

Gebäudetyp [r1eh rfamilienha us

Liegenschaftsnummer

Adresse Pantaleonstr. '1 - 7
50676 Kötn

4611537

Gebäudeteil

Baujahr Gebäude 1965

Baujahr Anlagentechnik

Jö

2212,80

Erneuerbare Energien

Lüfiung Nicht vorhanden

Neubau
VermietungAy'erkauf

Modernisierung
(Anderung/Erweiterung)

Sonstiges (freiwillig)
x

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient die
energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben
unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglichen (Erläuterungen -
siehe Seite 3).

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt.

x Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt.

Datenerhebung Bedarf y'erbrauch durch x Eigentümer Aussteller

Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angaoe).

Der Energieausweis dient ledlglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte
Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen
überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

AusstGller

BRUNATA Wä rmemesser-cesellscha fi
Schultieiss GmbH + Co.
i.A. Bernhard Mundry
Dipl. Ing. ArciltGR, Energieb€rater
Max-Planck'Str. 2
50354 Horth

Unterschf n des Ausslellers

30.04.2014

Unterschrn des Ausste,lersDalum
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E N E RG I EAU SWE IS,U'*.NNgEbäUdE
gemäß den SS 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)

Ausweis-Nr.i 77716Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes
Adress€: Pantaleonsk 1, 50676 Köln

2

Energieverbrauchskennwert

Zeitraum

Energieträger

Nahwärlne/Fernwarme

Nahwärme/Fernwärme

Nahwärme/Fernwärme

Dieses Gebäude:
128 kwh/(m2.a)

150 200 250 300

Energieverbrauch tür Warmwasse. a enthalten E nicht enthalten

- Oas Gebdude wlrd auch gekühlt; der typische Energieverbrauch für Kühlung beträgt bei zettgemäßen Geräten
et!^/ä 6 kwh je m'? Gebäudenutzfläche und Jahr und ist im Energieverbrauchskennwert nicht enthalten.

Energie-
verbrauch

lkwhl

Anteil

wasser

Hei2ungKlima-
faktor

Enerqieverbrauchskennwert In kWh/{m, a)
(zertlrch bereinigt. kltmaberernrgt)

Kennwert

Durchschnitt

118

183

Vergleichswerte Endenergiebedarf

10p i50 20

1)

Erläuterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittlung von Energreverbrauchskennwerten ist durch die Energteeinsparverordnung (EnEV) vorgegeben. Oie
Werte sind spezifische Werte pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN) nach EnEV. Der tatsächlich gemessene Verbrauch etner
Wohnung oder eines Gebäudes kann insbesondere wegen sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energje-
verbaauchskennwert abweichen
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Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte bezehen sich auf
Gebäude, in denen die Wärme füt Heizung und Warmwasser
durch Heizkessel im cebäude bereitgestellt wird
Soll ein Energieverbrauchskennwert vergiichen werden, der
keinen Warmwasseranteil enthält tst zu beachten, dass auf die
Warm!!ässerbereitung je nach cebäudegröße 20 - 40
kwh/(m'z a) enlfallen können.

Soll ein Energieverbrauchskennwert eines mit Fern- oder
Nahwärme beheizten cebäudes verglichen werden, ist zu
beachten, dass hier normalerweise ern um 15 - 30 % geringerer
Energreverbrauch ajs bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu erwärten ist.

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

31 12.2011

01.01.2010 31.12201A

ß;,,..

1) EFH - Einfamilienhaus, MFH - [4ehrfamitienhaus



BRUNATA
METRONA

ENERGIEAUSWEIS
gemäß den SS 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)

für Wohngebäude

cebäudenutzfläche(ANl - Seite 1

Die Gebäudenuttläche wird mit einem in der Energieeinsparverordnung festgelegten UmrechnungsfaKor über die
Wohnfläche ermittelt Dieser Umrechnungsfaktor beträgt - je nach cebäude - 1,2 oder 1,35. Die Gebäudenuttläche
ist daher immer größer als die Wohnfläche.

KlimafaKor - Seite 2

Der Klimafaktor ist ein vom Deutschen Wetterdienst angegebener Wert. Dabei wird der Standort des Gebäudes
einer hauptamtlichen Wetterstation zugewiesen und für die entsprechenden Zeitäume der Klimafaktor ermittelt
und monatlich aktualisiert. lvlit dem so ermittelten KlimafaKor werden die He2energieverbräuche multipliziert.
Dieser kann zwischen den verschiedenen Abrechnungszeiträumen - je nach Witterung - stark abweichen.

Zeitliche Bereiniquno - Seite 2

Weicht der Abrechnungszeitraum, für den die Verbräuche vorliegen, von einem vollen Jahr ab, werden die
Verbräuche zeitlich bereinigt. D.h. diese werden bei küzeren oder längeren Abrechnungszeiträumen auf 365 Tage
umgerecnnet.

Eneroieverbrauchskennwert - Seite 2
Der ausgewiesene Energieverbrauchskennwert wird für das Gebäude aut der Basis der Abrechnung von Heiz- und
ggf. Warmwasserverbräuchen nach der Heizkostenverordnung und/oder auf Grund anderer geeigneGr Verbrauchs-
daten ermittelt. Das Verfahren zur Ermittlung von Energieverbrauchskennwerten ist von der Energjeein-
sparverordnung vorgegeben. Die Werte sind spezifische Werte und beziehen sich auf Quadratmeter Gebäude-
nutzfläche (s. oben). Dabei werden die Energieverbrauchsdaten des gesamten Gebäudes und nicht der etnzelnen
Wohn- oder Nutzeinheiten zugrunde gelegt. Bei gemischt genutzten Gebäuden (Wohnungen und Gewerbe in einem
Gebäude) beziehen sich die Energieverbrauchsdaten lediglich auf alle Wohnungen.
Uber KlimafaKoren (s. oben) wird der erfasste Energieverbrauch für die Heizuna hinsichtlich der konkreten örflichen
Wetterdaten auf einen deutschlandweiten Mittelwert umgerechnet. So führen bejspielsweise hohe Verbräuche in
einem einzelnen harten Winter nicht zu einer schlechteren Beurteilung des Gebäudes.
Der Energieverbrauchskennwert gibt Hinweise auf die energelische Qualität des Gebäudes und setner
Heizungsanlage. Kleine Werte signalisieren einen geringen Verbrauch. Ein Rückschluss auf den zukünfrig zu
erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht möglich; insbesondere können die Verbrauchsdaten etnzetner
Wohneinheiten stark differieren, weil sie von deren Lage im Gebäude, von der jeweiligen Nutzung und vom
individuellen Verhalten abhängen.

Gemischt qenutzte Gebäude
Für Energieausweise bei gemischt genutzten Gebäuden enthält die Energieeinsparverordnung besondere Vorga-
ben Danach sind - je nach Fallgestaltung - entweder ein gemeinsamer Energieausweis für alle Nutzungen oder
zwei getrennte Energieausweise für Wohnungen und die übrigen NuEungen auszustellen.

Allqemeiner Hinweis
Bitte beachten Sie, dass sich abhängig vom Energieverbrauchsverhalten der Nutzer im Vergleich von bedarfs- und
verbrauchsorientiertem Energieausweis Abweichungen ergeben können. Dies kann d;zu frjhren, dass der
Energieverbrauchskennwert im Vergleich zum Energiebeda*skennwert günstiger oder gegebenenfalls ungünstiger
ausfallen kann.
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Modernisierungsem pfehl ungen zum Energ ieausweis
gemäß S 20 Energieeinsparverordnung

E:t!lä"#il" irehrramir,enhaus

Aussteller

BRUNATA V!ärmemesser.Geiellschafr
Schultheb6 cmbH + Co.
i.A. Bemhard Mundry
Dipl. Ing, Architskt, Energiebsrater
Max"Planck-Str. 2
50354 Hürth

Nr. Bau- oder Anlagenteile Maßnahmenbeschreibung

Außenw?nd Aufgrund lhrer Angaben empfiehlt es sich, eine Erhöhung der Dämmdicke für eine
mögliche energetische Verbesserung zu überprüfen.

2 Fenster

Oberste Geschoßdecke / Dach Aufgrund lhrer Angaben ist hier keine Empfehlung möglich.

Unterer Gebäudeabschluß / Kellerdecke Aufgrund lhrer Angaben empfiehlt es sich, eine Erhöhung der Dämmdicke für eine
mögliche energetische Verbesserung zu überprüfen-

Heazung Aufgrund lhrer Angaben ist hier keine Empfehlung möglich.

6 Energieverbrauchskenn!rcrt
Aufgrund des ermittelten erhöhten Energieverbrauchskennwerts empfiehlt es sich,
eine tiefer gehende Analyse ftjr dessen ursachen vozunehmen.Aufgrund lhrer
Anoaben ist hier keine Emofehluno mödlich

D weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Hinweis: Modernisierungs€mpfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information.
Sie sind nur kuz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Beispielhafter Va.iantenvergleich (Angaben freiwiütg)

Einspa.ung geg€ntib6r
lst-ZrJstand l%l
Enden€rglebedarf
lkwh(m.a)l

Einsparung gegentiber
l8t-Zustand [%]
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